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Ein wichtiges Beispiel von Kolimiten in Topologie ist ein Pushout. Typi-
scherweise ist das eine Verklebekonstruktion, etwa das Ankleben von Zellen
an einen topologischen Raum X ist ein Pushout, wie beispielsweise:

S2 X

D3 Xq
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Ein weiteres Beispiel ist etwa die Quotiententopologie, wo sich das Zusam-
menschlagen von einem Unterraum A eines topologischen Raums X als das
Pushout

A X

∗ X/A

auffassen lässt.
Nun ist es für viele Zwecke viel einfacher, Räume bis auf Homotopie-

äquivalenzen (oder genauer: bis auf schwache Homotopieäquivalenzen) zu
betrachten. Anstelle der Kategorie von topologischen Räumen und stetigen
Abbildungen kann man die sogenannte Homotopiekategorie der topologischen
Räume betrachten, in der Objekte topologische Räume bis auf (schwache)
Homotopieäquivalenz sind, und die Morphismen nun „Homotopieklassen von
stetigen Abbildungen“ sind, wobei dies natürlich genauer gefasst werden
muss.

Während durch die Identifikation von homotopieäquivalenten Räumen Ei-
niges vereinfacht wird, geht uns auch Einiges verloren: Erstes Ziel der Bache-
lorarbeit ist es einzusehen, dass nun nicht alle Pushouts in dieser Kategorie
existieren, selbst von einem so einfachen Diagramm wie dem unteren, wie in
[Mal14] gezeigt wird:

∗ S2

S2 S2 ∨ S2

(In den topologischen Räumen wäre natürlich, wie im Diagramm angedeutet,
der Raum S2 ∨ S2 das Pushout.)
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An dieser Stelle gibt es einige Möglichkeiten für die weitere Gestaltung
der Bachelorarbeit: Das Problem kann nämlich im gewissen Rahmen mit
Hilfe von Homotopie-Pushouts gelöst werden. Diese könnte man konkret
konstruieren und eine schwache universelle Eigenschaft für diese beweisen
(dual zu [Mat76]). Alternativ könnte man auch allgemeinere Konstruktio-
nen von Homotopie-Pushouts anschauen; falls die Diskussion soweit sich als
gut zugänglich erweisen sollte, kann das im Kontext der Modellkategorien
(und insbesondere der Quillen-Modellstruktur auf topologischen Räumen)
geschehen.

Die ersten Literaturquellen finden Sie nachstehend, aber genauere Litera-
tur wird im Laufe der Bearbeitungszeit festgelegt.
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